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Kurzinhalt:

In dieser Diplomarbeit erfolgt eine Untersuchung von Rollverkehrsanforderungen
zur Optimierung und Erweiterung der Rollverkehrssimulation TAXI. Im Anschluss an
eine Einführung in die baulichen und betrieblichen Rollverkehrsgrundlagen erfolgt,
anhand bestehender Informationsflüsse und Flugsicherungsverfahren, eine Rollpro-
zessmodellierung mit Vorgangskettendiagrammen. Es wird gezeigt, wie sich die
darin identifizierten aktuellen Rollverkehrsprobleme mit zukünftigen Lotsenunter-
stützungssystemen verbessern lassen. Eine detaillierte Betrachtung realer Rollver-
kehrsanforderungen und Anwendungsmöglichkeiten von Rollverkehrssimulationen
bildet die Grundlage für praktische und theoretische Testverfahren, zur Analyse der
Qualität der mittels TAXI-Simulation ermittelten Lösungsvorschläge. In einer
anschließenden Frequenz-Relevanz-Analyse werden diese Rollverkehrsanforderun-
gen auf die Notwendigkeit ihrer Verwendung zur Rollverkehrssimulation bewertet.
Bewertungsparameter sind dabei die Flugzeuganzahl und die Zeitunterschiede, aus
einem Vergleich zwischen realer und simulierter Systemverweildauer. Betrachtet
wird auch, wie sich die Berücksichtigung der einzelnen Anforderungen auf einzelne
Flüge auswirkt. Um die Interaktion der Anforderungen in der Simulation zu berück-
sichtigen und um die in der Modellierung identifizierten Probleme zu beheben, wer-
den Optimierungsverfahren vorgestellt, welche zusammen mit den getesteten
Anforderungen ein Konzept zur Optimierung und Erweiterung der Rollverkehrssimu-
lation bilden. Die Diplomarbeit schließt mit der Betrachtung der unterschiedlichen
Verwendungsmöglichkeiten von identifizierten Erweiterungsmaßnahmen und gibt
Ausblick auf weiteren Forschungsbedarf.
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